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VORWORT
BEREIT, IHNEN WÄHREND 
DER WEIDESAISON ZU 
HELFEN

Die schönen Tage, 
die wir zu dieser 
Jahreszeit erleben, 

deuten darauf hin, dass 
die Weidesaison vor der 
Tür steht. Die Züchter 
müssen sich jedes Jahr 
a u f s  N e u e  d e r 

Herausforderung stellen, Wasser in ausreichender 
Menge und höchster Qualität zum Wohle ihrer 
Herde bereitzustellen.

In dieser neuen Ausgabe möchten wir ihnen eine 
komplette Beratung über die wichtigsten Lösungen 
zur Optimierung und Sicherstel lung der 
Wasserversorgung sowohl für herkömmliche als 
auch dynamische Methoden der Weidehaltung 
bieten.

Unserer Meinung nach ist der ständige Austausch 
von Wissen und Erfahrungen mit den Züchtern, 
Medizinern, Vertriebspartnern und Lieferanten 
sowie Ingenieuren, die allesamt Akteure in der 
Züchtungsbranche sind, unerlässlich, um sich den 
Herausforderungen von morgen zu stellen. Als 
Spezialist bemühen wir uns, diese Nähe durch 
Beratung und die Verfügbarkeit unserer Teams zu 
pflegen. So ist LA BUVETTE über soziale 
Netzwerke oder Treffen im wahren Leben (siehe 
weiter unten) stets bereit, zuzuhören.

D ies  wurde be i  unse ren  wunderbaren 
Begegnungen auf der SIMA 2019 im vergangenen 
Februar bestätigt, als wir unsere neue Heuglocke, 
einen ovalen 400-Liter-PREBAC für kleine Tiere 
sowie die neuen Dosierpumpen AQUABLEND und 
AQUABLEND XTREME, die zur Ergänzung des 
Trink- und Reinigungswassers konzipiert wurden, 
vorgestellt haben.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weidesaison 
und stehen Ihnen für Fragen jederzeit gerne zur 
Verfügung. Wir sehen uns bald wieder.

Jean-Philippe Bousquet, Präsident 

Im vergangenen März begrüßte LA BUVETTE eine Arbeitsgruppe der 
Landwirtschaftskammer für die Ardennen, die sich aus etwa zwanzig Züchtern 
von Mutterkühen zusammensetzte. Für viele von ihnen war es die Gelegenheit 
zu erfahren, wie Tränkeanlagen ein einfaches Mittel zur Steigerung des 
Wachstums sein können. Die interaktive Schulung durch unseren Ingenieur 
Vincent CARDOT von der Forschungs- und Entwicklungsabteilung war ein 
großer Erfolg. Zu den Themen, die von der Gruppe angesprochen wurden, 
gehörte die Unterweidung, was bislang eher ein vages Problem war. Zudem 
wurde auf die falsche Anordnung und Bemessung von Wassertränken als 
Ursache des Verschüttens sowie von Aggressivität innerhalb der Herde 
hingewiesen. Die Mitglieder der Gruppe konnten daraufhin das Werk 
besuchen und unseren Produktionsteams begegnen. Eine bereichernde 
Erfahrung für beide Seiten, die wiederholt werden muss! n

Obwohl die April-Witze und Osterspiele auf den Facebook-Seiten von 
LA BUVETTE (facebook.com/labuvette.bovin und facebook.com/ labuvette.
cheval) zuletzt sehr beliebt waren, sind die technischen Ratschläge und 
Installationsbeispiele, die regelmäßig veröffentlicht werden, ebenfalls gute 
Gründe, um sich anzumelden.
Für Didier Corniquet, Leiter der Kundenbetreuung von LA BUVETTE, 
„ermöglichen uns die sozialen Netzwerke, technische Fragen zu 
beantworten, indem wir Filme verwenden, z. B. „Wie repariert man eine 
Tränke nach einem Frosteinbruch, Wie ersetzt man ein Schwimmerventil und 
Wie trennt man gefahrlos eine Solarpumpe…“ Es ist direkt und bequem!“. 
Die ständig wachsende Zahl der Abonnenten lässt deutlich erkennen, 
dass diese Formel beliebt ist. n

Ein Tag voller interessanter 
Begegnungen und ein hoch 
geschätzter Werksbesuch 

Facebook, benutzerfreundlich 
und gleichzeitig technisch 

BEGEGNUNG

KOMMUNIKATION 
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> facebook.com/labuvette.bovin and facebook.com/labuvette.cheval



Die Weidesaison ist wieder da. Eine Zeit, in der es wichtig ist, Ihren Tieren 
Wasser in bestimmter Menge und höchster Qualität zur Verfügung zu 
stellen, da Wassermangel zu Wachstumsverlusten oder einer verringerten 
Milchproduktion führt.

Obwohl der Verzehr von wasserreichem Gras den Bedarf teilweise deckt, kann 
ein Tier vor allem bei starker Hitze sehr große Wassermengen benötigen.

OPTiMiErUNG UND SiCHErUNG 
DER TRÄNKANLAGEN  
AUF DER WEIDE

BERATUNG
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1. OrGANiSATiON EiNES TrÄNKESYSTEMS MiT 
PrEBAC WEiDEBECKEN
Egal, ob Sie eine Quelle für die 
wasserversorgung haben oder nicht: 
die PREBAC-Reihe ist seit mehr als 30 
Jahren der Maßstab für Qualität. Ihre 
Lage wird anhand der Größe der 
Fläche und des Verhaltens der Tiere 
auf der weide bestimmt.

Die 200-Meter-Regel für kleine 
und mittlere Flächen

Im Idealfall soll der maximale Abstand 
zwischen Wasserstelle und dem 
äußersten Ende der Weide nicht mehr 
als 200 m betragen. Wenn der Abstand 
mehr als 200 m beträgt, werden die 
äußersten Enden der Weide weniger 
häufig aufgesucht, da sich die Tiere 
lieber in der Nähe der Tränke aufhalten. 
Hinzu kommt, dass sich die Tiere an sehr 

warmen Tagen (> 28 °C) weniger aktiv 
auf der Weide bewegen, auf der Suche 
nach schattigen Plätzen sind und 
weniger häufig trinken, wenn die 
Wasserstelle zu weit entfernt ist.
Wenn sich die Tränke weniger als 200 
m vom äußersten Ende der Fläche 
entfernt befindet, gehen die Tiere 
regelmäßig und allein oder in kleinen 
Gruppen von zwei oder drei Tieren 
trinken. Somit ist ein hohes 
Wasservolumen bzw. ein hoher 
Wasserdurchfluss nicht mehr länger 
erforderlich.

Berücksichtigung des 
Herdentriebs auf großen Flächen

Ist der Abstand jedoch groß (> 200 m), 
neigen die Tiere dazu, weniger häufig 
und in großen Gruppen zum Trinken zu 
den Tränken zu gehen. Aus diesem 

Grund wird empfohlen, ein ausreichend 
dimensioniertes Tränkesystem zu 
installieren, das es einer großen Zahl von 
Tieren ermöglicht, schnell und gleichzeitig 
zu trinken. In diesem Fall kann es sich 
lohnen, mehrere Tränken zu installieren, 
anstatt das Volumen von nur einer Tränke 
zu erhöhen, und sie etwa zehn Meter 
voneinander entfernt anzuordnen, um ein 
Drängeln zu vermeiden.

GUT ZU WISSEN 
Um die Auswirkungen von 
dominanten Tieren zu begrenzen, 
sollten Sie es vermeiden, die Tränken 
an folgenden Stellen zu installieren:

•  in einer Sackgasse oder auf engem 
Raum;

•  direkt im Schatten (in einem überfüllten 
Bereich mit liegenden Tieren).

Wenn Rinder weniger als 200 Meter laufen müssen, um zu trinken, gehen sie allein, zu zweit oder zu dritt (Abbildung 1). Wenn 
die Entfernung größer ist, trinken sie lieber in der Herde (Abbildung 2). Somit wird sich die Größe der Tränkanlagen erheblich 
unterscheiden.

IN DER PRAXIS
Die PREBAC-Reihe, hergestellt aus 100 % 
reinem, lebensmittelechtem, hochdichtem 
Polyethylen, ist der Maßstab für Qualität für 
Tränken auf der weide.

• 3 ovale Modelle 400 / 550 / 950 l
• 6 kreisförmige Modelle von 400 bis 1500 l
• 6 rechteckige Modelle von 70 bis 400 l
• 10 Jahre Garantie
•  mit oder ohne Hochdruckventil (Standard- 

oder Niederdruck)

Täglicher Wasserverbrauch auf der Weide*

VIEHBESTAND DURCHSCHNITT SoMMERSPITZE

Milchkuh 55 l/Tag 125 l/Tag

Mutterkuh 35 l/Tag 75 l/Tag

Weidekalb (200 kg) 15 l/Tag 20 l/Tag

Trockenstehende, 
trächtige kuh, ochse 35 l/Tag 70 l/Tag

Färse 350-450 kg 30 l/Tag 50 l/Tag

Milchschaf 7 l/Tag 15 l/Tag

Mutterschaf + Lamm 6 l/Tag 12 l/Tag

Trockenstehendes 
Schaf 3 l/Tag 6 l/Tag

Milchziege 5 l/Tag 12 l/Tag

Trockenstehende 
Ziege 3 l/Tag 6 l/Tag

Erwachsenes Pferd 20 l/Tag 45 l/Tag

Laktierende Stute 30 l/Tag 55 l/Tag

* Ausgehend von der Annahme, dass sie sich nur von Gras ernähren.
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Rotierendes oder dynamisches 
weidesystem je nach Anzahl der 
Tiere

In einem rotierenden Weidesystem wird 
die Weide in kleinere Flächen aufgeteilt, 
so dass die Herde zwei bis fünf Tage auf 
einer Fläche bleiben kann, während die 
anderen Flächen 20 bis 25 Ruhetage im 
Frühjahr und 30 bis 40 Ruhetage im 
Sommer haben.

Auf diese Weise wird die gesamte 
Fläche der Weide genutzt, die Höhe des 
Grases kontrolliert und das Risiko eines 
Befalls durch Parasiten begrenzt. Die 
rotierende Beweidung bietet Tieren vor 
allem Weidegras, das immer von 
höchster Qualität ist.

•  Eine gute Lösung für kleine Herden 
(bis zu 20 Rinder) besteht darin, eine 
kleine Tränke zusammen mit den 
Tieren zu bewegen. Ein Modell mit 
doppeltem Zugang und hohem 
Durchfluss (30 l/min) wie der PREBAC 
70 ist perfekt geeignet. Die Tränke 
sollte in der Mitte der Weide 
aufgestellt werden. In diesem Fall ist 
für jede Weide eine Wasserleitung mit 
Absperrventil erforderlich.

•  Für größere Herden könnte eine große 
runde Tränke in der Mitte einer 
Tränkanlage an der Verbindungsstelle 
zwischen den vier Flächen aufgestellt 
werden. In diesem Fall wird nur eine 
Wasserversorgung benötigt. 
(Abbildung 3).

2. iNSTALLATiON EiNEr WEiDEPUMPE 
Ihre weide befindet sich in der Nähe 
einer wasserquelle und Sie möchten 
die wasserversorgung Ihrer Tiere 
sicherstellen. Mit der Installation einer 
oder mehrerer Aquamat II-
weidepumpen können Sie Tiere mit 
mittlerem Bedarf mit wasser versorgen.

Sichere wasserversorgung

Die Lösung der Weidepumpe ermöglicht 
es dem Tier, bei Bedarf zu trinken, indem 
es direkt qualitativ hochwertiges Wasser 
hochpumpt. Das Wasser wird direkt 
getrunken, um Stockungen ohne Risiko 
des Verschüttens zu vermeiden.

Dieses System verhindert zudem, dass 
die Tiere direkt aus einem Wasserlauf 
trinken, was zur Erhaltung der Flussufer 
beiträgt. Die Aquamat II-Pumpe von La 
Buvette mit ihrem reibungslos 
funktionierenden Mechanismus für Rinder 
und Pferde ist seit mehr als 20 Jahren ein 
bewährtes Produkt.

Sie fördert Wasser bis zu einer Tiefe von 
7 m (oder einer Länge von 70 m) und 
kann überall installiert werden: 
Wasserlauf, Teich, Brunnen.

Frisches wasser bei Bedarf

Der große Vorteil der Lösung mit der 
Weidepumpe ist die Autonomie des 
Tieres beim Trinken. Beim Drücken 

aktiviert das Tier eine Membran, die das 
Wasser durch das Rohr leitet. Ein 
Rückschlagventil verhindert ein 
Trockenlaufen der Pumpe und das 
Wasser fließt in den kleinen Behälter 
unter dem Hebel. Durch das Drücken 
fördert die Pumpe 0,5 Liter Wasser; ein 
begrenzter Durchfluss, der an Tiere mit 
mittlerem Bedarf angepasst ist.

Für laktierende Kühe oder Stuten, die von 
ihren Jungen gefolgt werden, ermöglicht 
ein Modell mit integriertem Behälter, dass 
die Jungen gleichzeitig mit den 
erwachsenen Tieren trinken können. Mit 
dem rückwärts geneigten Behälter ist es 
für die Tiere einfach zu erlernen, den 
Hebel zu bedienen, wenn sie das 
restliche Wasser trinken wollen.

IN DER PRAXIS
Die AQUAMAT II-Pumpe ist in 
der Mk-Ausführung für weibliche 
Tiere mit Jungtieren erhältlich. 
Nehmen Sie eine AQUAMAT 
II-Pumpe für höchstens zehn 
erwachsene Tiere und stellen Sie 
sie in einem Abstand von zehn 
Metern auf, um den Einfluss 
von dominanten Tieren 
zu begrenzen.

Sehen Sie sich das Video mit 
Tipps für die Installation auf 
unserem YouTube-Kanal an.

MAI 2019
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IN DER PRAXIS 
•  Das 900-Liter SoLAR-FLow Modell pumpt in der 

Hochsaison bis zu 2200 Liter/Tag, was für den 
Bedarf einer Herde von 15 laktierenden Kühen und 
ihren Kälbern oder 15 Milchkühen ausreichend ist.

•  Das 1500-Liter SoLAR-FLow Modell pumpt in der 
Hochsaison bis zu 3500 Liter/Tag, was für den 
Bedarf einer Herde von 30 laktierenden Kühen und 
ihren Kälbern oder 30 Milchkühen ausreichend ist.

3. INSTALLATION VON SOLAR-TRÄNKEN 
Auf Ihrer weide gibt es einen Brunnen, 
einen Fluss, ein Bohrloch oder eine 
andere wasserquelle und Sie möchten 
ein unabhängiges Tränkesystem, das 
Ihre Herde mit viel wasser versorgt? 
Dann entspricht die Lösung einer 
Solar-Tränke Ihren Erwartungen. Mit 
einem SoLAR-FLow-System sind die 
alltäglichen Aufgaben des 
wasserschleppens vorbei! werfen wir 
einen Blick auf die Lösungen von 
LA BUVETTE, die bereits seit mehr als 
15 Jahren entwickelt werden. 

Hohe Pumpleistung für großen 
wasserbedarf

Das Prinzip von Solar-Tränken basiert 
auf einem oder zwei Solarmodulen, die 
eine oder zwei Batterien aufladen, die 
eine Tauchpumpe mit Strom versorgen. 
Ein Füllstandsensor aktiviert die Pumpe, 
sobald der Wasserstand in einer der 
Tränken sinkt.
Wenn die Pumpe nicht in Betrieb ist, 
wird die von den Solarmodulen erzeugte 
elektrische Energie zum Wiederaufladen 
der Batterie verwendet. Die Tauchpumpe 
kann in einen (gebohrten) Brunnen, 
einen Fluss oder eine Wasserstelle 
eingebaut werden. Sie kann je nach 
Modell Wasser aus einer Tiefe von 20 m 
bis 50 m mit einer Pumpmenge 
zwischen 160 und 360 l pro Stunde an 
die Oberfläche pumpen.

Autonomie der Herde und 
Zeitersparnis für den Züchter

Der Hauptvorteil dieses Tränkesystems 
mit Solarpumpen ist ihre Autonomie, 
selbst wenn es bewölkt ist. Bei 
Sonnenschein wird die Energie in den 

Batterien gespeichert, was gewährleistet, 
dass auch bei bedecktem Himmel 
Wasser gepumpt wird.
Die 900-Liter und 1500-Liter-Modelle 
von Solar Flow haben eine Autonomie 
von 10 Tagen bei einem Verbrauch von 
1200 l/ Tag bzw. 2500 l/Tag. Die 
Herde kann jederzeit zum Trinken 
kommen, ohne den Wasserlauf zu 
verschmutzen oder die Flussufer zu 
beschädigen.
Dies ist eine bedeutende Zeitersparnis 
für die Züchter, die sich sicher sein 
können, dass die Wasserversorgung in 
der Zeit gewährleistet ist, in der sie oft 
mit der Heuernte beschäftigt sind. Und 

zu sehen, wie Ihre Tiere trinken, ohne 
dass sie sich gegenseitig bedrängen, ist 
ebenfalls sehr zufriedenstellend. In 
Anbetracht der Zeitersparnis, des 
geringen Verschleißes des Traktors und 
der Kraftstoffeinsparungen zahlt sich 
eine Solartränke sehr schnell aus. n

LESEN SIE ALLE UNSERE TIPPS 
UND RATSCHLÄGE IM HANDBUCH 
FüR wEIDETRÄNkEN
kostenloser Download am  
www.labuvette.com /  
«Dokumente»

Die All-in-One-SOLAR-FLOWs wie das oben gezeigte 900-Liter-Modell sind am weitesten verbreitet, doch die modularen  
SOLAR-FLOW-Anlagen, die mehrere hundert Meter voneinander befindlichen Tränken mit Wasser versorgen können, werden 
immer häufiger eingesetzt.



Zwei Veranstaltungen in 
diesem Herbst, die Sie 
nicht verpassen dürfen:

•  SPACE 2019,  
vom 10. bis 
13. September,  
die internationale Viehmesse in 
Rennes (Frankreich).

•  SOMMET DE 
L’ÉLEVAGE, 
vom 2. bis 4. 
Oktober 2019, die 
europäische Fachmesse für 
professionelle Züchter in 
Clermont-Ferrand (Frankreich).

MESSE 
WÜRDIGUNG

SErviCE

Mit großer Trauer haben wir vom Tod von Serge RENARD 
erfahren. Als Vertriebsmitarbeiter von LA BUVETTE in der Nordwest-

Region Frankreichs seit dem 3. April 1995 war Serge ein 
unabhängiger, engagierter und sachkundiger Mann, der 

den Kunden zuhörte und seine Arbeit mit Leidenschaft 
ausübte. Wir würdigen ihn sowohl für seine Arbeit als 
auch für seine menschlichen Qualitäten. n
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Die Teams von La Buvette sind jederzeit gerne bereit, Ihre 
Fragen zu beantworten. Sie können sich auch Schulungs-
informationen auf unserem YouTube-Kanal ansehen.

LA BUVETTE-Kanal  
abonnieren

Serge RENARD,  
ein leidenschaftlicher Mann

D e r  S p e z i a l i s t  f ü r  T r ä n k e t e c h n i k

Rue Maurice Périn - Parc d’Activités Ardennes Emeraude - CS 50749 Tournes
08013 CHARLEVILLE-MÉZIÈRES Cedex (Frankreich) 
Tel. +33 324 52 37 23 - Fax +33 324 52 37 24

 Kundendienst +33 324 52 37 21 - Fax +33 324 52 37 24
Alle kaufmännischen Unterlagen, Montageanleitungen, Explosionszeichnungen von Teilen sind auf unserer 

Website: www.labuvette.com erhältlich • E-mail: commercial@labuvette.com

iHrE KONTAKTPErSONEN

Regional Hauptsitz

Clémence RAMBOUT
Vertriebsassistentin 
Tel. +33 324 52 37 23
c.rambout@labuvette.fr

Sébastien MARC
Internationaler Verkaufsleiter
Tel. +33 681 532 644 
s.marc@labuvette.com 
 
Sprache: Sprache: 

Didier CORNIQUET
Leiter Kundendienst
Tel. +33 324 52 37 27
d.corniquet@labuvette.fr

Sprache: 

David BROSSE
Verkaufsverwaltung, 
Kaufmännisch-technischer
Tel. +33 324 52 37 21
d.brosse@labuvette.fr
Sprache: 

Élodie COLLINET
Leiter Marketing und 
Kommunikation 
Tel. +33 324 52 37 22
e.collinet@labuvette.fr
Sprache: 

Volker LORENz
Tel. +49 (0)177/3410 964 
v.lorenz@labuvette.com

Sébastien MARC
Tel. +33 (0)681 532 644 
s.marc@labuvette.com


